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Beantwortung der 

❑ Anfrage / ® Kleine Anfrage - Drucksachen Nr.: 19/SVV/1001 

Fragesteller/in: Herr Krämer, Fraktion DIE LINKE 

Betreff: Verkehrssicherheit Charlottenstraße 

In Beantwortung o. g. Drucksache teile ich Ihnen Folgendes mit: 

1. Welche Möglichkeiten gibt es, um die Sicherheit beim Überqueren dieser Straße zu 
verbessern? 

Im Abschnitt zwischen Hebbelstraße und Dortustraße ist die Charlottenstraße als 
verkehrssicher eingestuft. Die polizeiliche Unfallstatistik weist diesen Bereich in puncto 
Fußgängerquerungen als unfallunauffällig aus. 
Momentan sind keine besonderen Umstände erkennbar, die zusätzliche Querungshilfen 
oder andere Maßnahmen zwingend geboten erscheinen lassen. 
Die vorhandenen Querungshilfen (Fußgänger-Lichtsignalanlagen vor der 
Poliklinik/Hebbelstraße und Ecke Dortustraße, Querungsinseln im Kreuzungsbereich mit 
der Friedrich-Ebert-Straße, Mittelinsel vor RoßmannNVilhelmgalerie) ermöglichen auch 
unsicheren Fußgängern gute Querungsbedingungen in zumutbaren Abständen. 

2. Welche dieser Alternativen wäre die beste Möglichkeit, die Verkehrssicherheit in 
der Charlottenstraße zu verbessern? 

Aktuell sind keine Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit geplant. 
Die weitere Verkehrsentwicklung wird beobachtet, um ggf. notwendige Schritte zur 
Sicherheits- oder Komforterhöhung ergreifen zu können. 
Im Rahmen des in Erarbeitung befindlichen Fußverkehrskonzeptes werden die 
Querungsmöglichkeiten und —bedarfe für diesen Straßenabschnitt ebenfalls noch einmal 
explizit betrachtet. 

❑ Fortsetzung siehe Rückseite 

Oberb** cjermeister Beigeordnete/rNert r/in des GB 

Drucksachen Nr.: 


	Page 1

